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Пояснительная записка

Ниже представленный дидактический материал по немецкому языку включает в себя письменную работу, направленную на проверку владения учащимися системой языковых норм и правил, и задания на проверку понимания содержания прочитанных текстов. 
Письменная работа адресована учащимся XI класса общеобразовательных школ, гимназий и лицеев. Она может использоваться как тренировочный материал при подготовке к олимпиадам и конкурсам различного уровня, а также при подготовке к ЦТ. Работа составлена в соответствии с учебной программой по учебному предмету «Иностранный язык (немецкий)» для ХІ класса учреждений общего среднего образования
с русским языком обучения и воспитания (базовый и повышенный уровни) и с учётом шкалы Общеевропейских компетенций, в соответствии с которой учащиеся, изучавшие иностранный язык на базовом уровне, должны овладеть иностранным языком на уровне А2 (прочное элементарное владение), а изучавшие его на повышенном уровне – на уровне В1+/В2 (самостоятельное владение).
Письменная работа состоит из 3 частей: 1 – проверка грамматики немецкого языка, 2 – употребление лексики, 3 – проверка содержания прочитанного.

«Грамматическая» часть состоит из 6 заданий и предполагает проверку знаний на понимание признаков изученных грамматических явлений, таких как употребление и образование временных форм глаголов, склонение артиклей, существительных, местоимений, употребление предлогов, местоимённых наречий, образование форм страдательного залога, употребление инфинитива с и без частицы «zu», употребление союзов в сложносочинённых и сложноподчинённых предложениях. Максимальное количество баллов в 1 части – 38.

В части «Лексика» учащимся предлагается выполнить 2 задания на выбор лексических единиц в связном тексте и по контексту. При выполнении заданий учащиеся должны знать, понимать основные значения изученных лексических единиц, основные способы словообразования, основные нормы речевого этикета, принятые в стране изучаемого языка. Максимальное количество баллов во 2 части – 20.

Часть «Чтение» включает в себя 3 текста с заданиями. Задания к текстам предполагают проверку умения учащимися выделять главную мысль, понимать логические связи в тексте. Задания направлены на проверку умения извлекать необходимую информацию согласно содержанию текста.  Максимальное количество баллов в 3 части – 22.

Все задания в письменной работе оцениваются по балльной системе, то есть каждый правильный ответ оценивается в один балл. Максимальное количество баллов – 80. Задания теста даны на немецком языке.

К тесту прилагаются ключи для проверки правильности выполнения заданий (Приложение 1).
XI. Klasse 

Schriftliche Arbeit (80 Punkte)
Teil 1 - Grammatik

Aufgabe 1. Lachyoga: Ergänzen Sie die trennbaren und untrennbaren Verben in der richtigen Form (8 Punkte). 

Meine Freundin hat kürzlich bei einem Lachyoga-Wochenende (1 mitmachen) _____________. Ihr Arzt hatte ihr nämlich (2 empfehlen) ____________, etwas für sich zu tun. (3 entspannen) „____________ Sie sich!“, hat er gesagt. Sie hat dann tatsächlich das ganze Wochenende mit Lachen (4 verbringen) ____________. Dabei hat sie sogar ein paar Stunden lang (5 aufhören) _____________ an die Arbeit zu denken. Ich dagegen habe kürzlich noch mal das Gesundheitsprogramm meiner Krankenkasse (6 durchlesen) ____________ und (7 entscheiden) _____________ , dass ich etwas für meine Gesundheit tun muss. Ich habe dann gleich einen Kurs zum Umgang mit Stress (8 belegen) ___________.

Aufgabe 2. Traumurlaub: Wählen Sie die korrekte Ergänzung aus (8 Punkte).
Es gibt Menschen, (1) denen/die gefällt ihr normales Leben nicht mehr. Sie suchen (2) dem/das Abenteuer. Auf dem Sofa lesen Sie (3) ihre/ihren Reisebücher über exotische Länder. Sie fragen (4) andere/anderen Abenteurer nach ihren Erfahrungen, die (5) ihre/ihren Fragen gerne beantworten. Dann fassen sie (6) den/dem Entschluss, für längere Zeit ins unbekannte Ausland zu reisen. Sie beantragen (7) ihr/ihrem Visum, buchen (8) einen/einem Flug und los geht`s.

Aufgabe 3. Wie meine Großmutter Ärztin wurde. Infinitiv mit oder ohne zu? Ergänzen Sie zu, wo nötig (6 Punkte).
Meine Oma wollte schon als Kind Ärztin (1) ____ werden. Damals war es aber für Frauen noch nicht üblich, (2) ____ studieren. Die meisten Frauen hatten nur die Hoffnung, möglichst früh einen passenden Mann (3) ____ finden. Sie blieben bei ihren Eltern (4) ____ wohnen, bis sie heirateten. 

Als meine Oma beschloss, an die Universität (5) ___ gehen, war sie die erste Frau aus ihrer kleinen Heimatstadt, die diesen Schritt wagte. Sie hatte großes Glück, denn ihre Eltern unterstützten sie und ließen sie (6) ___ gehen. Sie schloss ihr Studium als Jahrgangsbeste ab und wurde eine wunderbare Ärztin.

Aufgabe 4. Die richtige Bewerbung: Ergänzen Sie die passenden Präpositionen bzw. Pronominaladverbien (12 Punkte). 

Sie möchten sich gern (1) _____ einer Firma bewerben? Es hängt viel (2)______ dem ersten Eindruck ab. Deshalb sollten Sie sich für Ihre Bewerbung genug Zeit nehmen. Achten Sie (3)_______, dass Ihre Bewerbungsunterlagen vollständig sind. (4) ______ einer Bewerbung gehören: ein Anschreiben, ein Lebenslauf, ein Foto und die aktuellsten Zeugnisse. Informieren Sie sich vorab (5)_______ den Arbeitgeber und rufen Sie am besten (6)_______ der Firma an, um noch mehr (7) _______ die ausgeschriebe Stelle zu erfahren. Gehen Sie bei dem Anschreiben (8) _______ ein, was Sie an der Stelle und dem Unternehmen interessant finden, und zeigen Sie, warum gerade Sie so gut (9) _______ der Firma passen und sich (10)_______ die Stelle bestens eignen. Sollten Sie (11) ______ einem Vorstellungsgespräch eingeladen werden, bereiten Sie sich auch (12) _______ gut vor.

Aufgabe 5. Schrebergarten. Setzen Sie die passenden Wörter in die Lücken ein. Ein Wort bleibt übrig (5 Punkte).
	                   deswegen      obwohl     so…dass     weil     deshalb         denn


Viele Menschen träumen von einem Haus mit Garten. Allerdings ist das in der Stadt oft (1) ____ teuer, ______ es sich viele nicht leisten können. (2) ______ gibt es in Deutschland über eine Million Kleingärten, die gehegt und gepflegt werden. (3)______ sie so wenigstens zeitweise dem Grau der Wohnblocks entfliehen können, kaufen oder mieten sich viele Menschen einen Kleingarten. Auch immer mehr jüngere Menschen schaffen sich so einen Garten an, (4) ______ so ein Schrebergarten nach wie vor als ein bisschen altmodisch angesehen wird. Viele suchen in der Natur einen Ausgleich zum stressigen Leben, (5) ______ sind in den Städten auch die Park- und Grünanlagen sehr wichtig. 

Aufgabe 6. Wohnformen und die Umwelt. Formulieren Sie Passivsätze (4 Punkte).
1. Mit Solarzellen auf dem Dach kann man Energie sparen.

Mit Solarzellen auf dem Dach  _________________________________

2. Ein Single produziert im Durchschnitt 1.600 Kilo Abfall jährlich.

In einem Singlehaushalt  _______________________________________

3. Wohngemeinschaften belasteten früher die Umwelt weniger.

Durch Wohngemeinschaften  ____________________________________

4. Innovative Architektur soll umweltschonendere Wohnformen schaffen.

Mithilfe innovativer Architektur  __________________________________

Teil 2 - Wortschatz
Aufgabe 1. Machen Sie sich mit dem folgendem Text bekannt und füllen Sie die Lücken mit den Wörtern aus dem Kasten (15 Punkte).
	Balkon    Aufzug      Tiefgarage     Bad     Küche   Dusche      Parkplatz        Stock    Wohnblock      Mietvertrag         Quadratmeter         Stadtmitte     Wohnung   Zimmer   Schlafzimmer 


Liebe Carola,

endlich habe ich eine neue (1)____________. Vor zwei Wochen habe ich den (2)____________ unterschrieben. Diese Wohnung ist wirklich perfekt für mich. Sie liegt sehr zentral, direkt in der (3) ___________. Das Haus, ein (4) _________ aus den 60-er Jahren, ist von außen nichts Besonderes, aber meine zwei (5) __________ sind sehr gemütlich. Ich werde mich hier bestimmt wohl fühlen. Ich habe ein Wohn- und ein (6)__________, eine (7)__________ und ein kleines (8)_______ mit (9)_________. Ich wohne im sechsten (10) _________, aber natürlich gibt es hier einen (11)___________. Paula, Du glaubst es nicht: Ich habe nun tatsächlich einen (12)_________. Er ist sogar ziemlich groß: 6,5 (13)_________. Im Sommer werde ich da jeden Tag frühstücken. Aber das Beste ist: Ich muss nun nie wieder einen (14)_________ suchen, denn ich habe einen Stellplatz in der (15)__________ gemietet. Du musst mich so bald wie möglich besuchen!

Viele Grüße, Sabine
Aufgabe 2. Biorhythmus: Ergänzen Sie die Wörter aus dem Kasten (5 Punkte).
	Schlafmangel Reaktionsvermögen Frühaufsteher Konzentration Leistungsfähigkeit 


1. Ich bin absolut kein _________________. Am Wochenende schlafe ich meistens aus und genieße das so richtig! 

2. Eltern von kleinen Kindern leiden meistens unter __________________, weil sie nachts oft aufstehen müssen. 

3. Wenn man nicht seinem inneren Rhythmus folgt, erreicht man nicht die volle persönliche _______________. 

4. Viele Unfälle passieren am Morgen, weil da das _________________ noch fehlt. 

5. Schulkinder haben in der ersten Stunde meistens noch nicht die volle ____________________.

Teil 3 - Leseverstehen 

Aufgabe 1. Lesen Sie den Text und die Aufgaben 1 bis 6 dazu. Wählen Sie: Sind die Aussagen richtig oder falsch?  (6 Punkte).
Hallo Anton,

die Anmeldungen für die Sportcamps in den Sommerferien sind wieder im Internet. Du hast mir ja gesagt, du möchtest da auch mal mitmachen. Ich war ja schon zweimal dabei und habe es immer toll gefunden. Ich freue mich, dass du nun auch mitkommen willst. Das macht so viel Spaß und es hat auch immer echt nette Jugendliche aus allen Regionen der Schweiz dabei.

Letztes Jahr hatte ich mich für das Wandern in den Alpen entschieden. Da waren wir eine Woche lang in einer tollen Berghütte auf dem Furkapass. Das Haus war so groß, dass wir alle total viel Platz hatten. Auch die Schlafräume, in denen wir zu viert schliefen, waren so richtig gemütlich. Ich fand das viel lustiger, als alleine zu sein. Die anderen Jugendlichen waren alle super freundlich. Wer wollte, konnte jeden Tag mit einer Sportlehrerin auf eine geführte Wandertour gehen. Diese Aktivität habe ich gerne mitgemacht, obwohl es schon anstrengend war. Nach einer Woche ist man dann so richtig fit! Am Abend haben wir in der Berghütte zusammen gekocht und Karten gespielt. Also beim Wandern wäre ich sofort wieder dabei.

Ich muss sagen, ein anderes Angebot wäre was für dich: Wassersport im Tessin. Da kann man im See schwimmen, Wasserball spielen und segeln – das ist aber wohl nichts für mich, denn ich habe ja etwas Angst vor Wasser!

Und das Tanzcamp in Luzern gibt es wie jedes Jahr ja auch noch. Eine Freundin von mir hat sich dort schon angemeldet und mich gefragt, ob ich mitmachen will. Ich tanze zwar gern, aber im Sommer finde ich andere Angebote wesentlich spannender. Ich habe dir die einzelnen Beschreibungen zu den Sommerkursen angehängt und den Link mit dem Anmeldeformular hast du unten. Schau dir das alles doch mal an und sag mir bis morgen, was dich interessiert. Dann werde ich uns beide zusammen anmelden. Der Anmeldeschluss ist bereits nächste Woche, wir müssen uns also beeilen. Die Kurse sind ja immer schnell ausgebucht.

Liebe Grüße Julia

	1. Julia informiert Anton, wofür sie sich dieses Jahr angemeldet hat.
	R/F

	2. Mehrere Jugendliche haben sich in der Hütte ein Zimmer geteilt.
	R/F

	3. Julia hat letztes Jahr im Camp eine Wandertour geleitet.
	R/F

	4. Julia vermutet, dass das Wassersportangebot Robert gefallen würde.
	R/F

	5. Julia würde gern den Tanzkurs besuchen.
	R/F

	6. Anton soll sich morgen anmelden.
	R/F


Aufgabe 2. Lesen Sie den Text aus der Presse und lösen Sie die Aufgaben dazu. Wählen Sie bei jeder Aufgabe die richtige Lösung a, b oder c (3 Punkte).
Die Schüler der Willy-Brandt-Schule freuten sich, in ihrer Projektwoche viel Praktisches zu lernen: Die Gesundheit stand dort im Mittelpunkt und die Schüler beschäftigten sich mit den Fragen, welche Lebensmittel gesund sind, wie viel Zucker manche Lebensmittel enthalten oder wie man Lebensmittel frisch hält. Ein Koch bereitete mit ihnen zusammen gesunde Gerichte vor, die sie zusammen aßen. Mit den Rezepten gestalteten sie kleine Kochbücher, die auf dem anschließenden Schulfest verkauft wurden. Außerdem standen täglich mindestens zwei Stunden Sport auf dem Programm. „Wichtig ist, dass die Jugendlichen unterschiedliche Sportarten kennenlernen, sodass jeder seinen Lieblingssport findet, den er dann in seiner Freizeit machen kann“, meint der Sportlehrer Peter Krause. Ärzte und Sanitäter brachten einigen Schülern bei, wie man bei leichten Verletzungen helfen kann, was gegen Bauch- oder Kopfweh hilft, wann man einen Arzt aufsuchen sollte. 

Diese Schüler haben anschließend ihr Wissen in kleinen Präsentationen in den Klassen weitergegeben. Außerdem wurde aus Schülern der neunten und zehnten Klassen eine Gruppe von „Schul-Krankenpflegern“ gebildet, die sich ab jetzt während der großen Pausen um die kleinen Verletzungen der Schüler kümmern. Eine Aktion, die von Schülern und Eltern begrüßt wird. 

Während der Projektwoche wurden alle Aktionen von der Film-Gruppe der Schule festgehalten. Wer Interesse hat, kann das Ergebnis auf der Schul-Homepage bewundern.

1. In diesem Text geht es darum, dass Schüler ...

a) sich intensiv mit Ernährung und Bewegung beschäftigen.

b) zusammen Ideen für den Sportunterricht sammeln.

c) Informationen über Gesundheits-Berufe erhalten.

2. Die Schüler haben ... 

a) erfahren, wo man am besten frische Lebensmittel kauft.

b) gesunde Rezepte in Kochbüchern gesucht.

c) gemeinsam gesunde Mahlzeiten gekocht. 

3. Wenn sich ein Schüler leicht verletzt, 

a) wird er zum Arzt gebracht.

b) wird er von anderen Schülern behandelt. 

c) kann er nach Hause gehen. 

Aufgabe 3. Hilfen für Patchworkfamilien. Bringen Sie die Abschnitte in die richtige Reihenfolge (8 Punkte).
A ___ dass Sie einige hilfreiche Tipps für uns haben. 

B ___ Unsere größte Schwierigkeit ist, dass die Mutter seiner Kinder überhaupt nicht flexibel ist, was die Wochenenden angeht, und er deshalb seine Kinder manchmal vier Wochen nicht sieht, wenn er gerade an einem seiner „Kinderwochenenden“ Dienst hat. 

C _1_ Sehr geehrte Frau Däubler, 

D___ In der Erwartung einer baldigen Antwort verbleibe ich mit freundlichen Grüßen, Marie Wintermann 

E ___ Darunter leidet er sehr, weil er seine Kinder liebt und sie regelmäßig sehen möchte. Aber die Mutter seiner Kinder war von Anfang an eifersüchtig auf unsere Beziehung und versucht jetzt, uns zu sabotieren, wo sie kann. 

F ___ ich war ganz glücklich, als ich von Ihrem Beratungsangebot für Patchworkfamilien erfuhr. Wir haben nämlich seit einiger Zeit ein großes Problem, 

G ___ Aus diesem Grund wende ich mich heute an Sie und hoffe, 

H ___ über das ich leider mit meinem Mann nicht richtig reden kann, 

I ____ weil er im Moment beruflich in einer schwierigen Phase steckt und nicht belastbar ist.
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Приложение 1

Lösungen (XI. Klasse, Deutsch)

Insgesamt: 80 Punkte

Teil 1 - Grammatik (38 Punkte)
Aufgabe 1.

1 mitgemacht

2 Ihr Arzt hatte ihr nämlich empfohlen .....

3 Entspannen

4 verbracht

5 aufgehört

6-7 Ich dagegen habe kürzlich ...... durchgelesen und entschieden

8 belegt

Aufgabe 2.

1 denen

2 das

3 ihre

4 andere

5 ihre

6 den

7 ihr

8 einen

Aufgabe 3.

1 -

2 zu

3 zu

4 -

5 zu

6 -

Aufgabe 4.

1 bei

2 von

3 darauf

4 zu

5 über

6 bei

7 über

8 darauf

9 zu

10 für

11 zu

12 darauf

Aufgabe 5.

1 so…dass

2 deshalb/deswegen

3 Weil

4 obwohl

5 deshalb/deswegen

Aufgabe 6.

1. Mit Solarzellen auf dem Dach kann Energie gespart werden.

2. In einem Singlehaushalt werden jährlich 1.600 Kilo Abfall produziert. 

3. Durch Wohngemeinschaften  wurde die Umwelt früher weniger belastet.

4. Mithilfe innovativer Architektur  sollen umweltschonendere Wohnformen geschaffen werden.

Teil 2 – Wortschatz (20 Punkte)
Aufgabe 1.

1 Wohnung

2 Mietvertrag

3 Stadtmitte

4 Wohnblock

5 Zimmer

6 Schlafzimmer

7 Küche

8 Bad

9 Dusche

10 Stock

11 Aufzug

12 Balkon

13 Quadratmeter

14 Parkplatz

15 Tiefgarage

Aufgabe 2. 

1 Frühaufsteher

2 Schlafmangel

3 Leistungsfähigkeit

4 Reaktionsvermögen

5 Konzentration

Teil 3 - Leseverstehen (17 Punkte)
Aufgabe 1.

1 Falsch

2 Richtig

3 Falsch

4 Richtig

5 Falsch

6 Falsch

Aufgabe 2. 1 a; 2 c; 3 b
Aufgabe 3.  F2, H3, I4, G5, A6, B7, E8, D9
